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Werkstatt-Treffen der ANU Bayern 

Terminberichtigung: Das diesjährige ANU Werkstatt-
Treffen findet am Montag, 15.06.09, von 10-16 Uhr im 
Ökologischen Bildungszentrum in München statt. Thema 
sind die neuen Förderrichtlinien des StMUG. Mitglieder 
können ihre Fragen zu den neuen Grundsätzen schicken 
(bayern@anu.de), damit sie bereits im Vorfeld geklärt und 
beim Werkstatt-Treffen an alle kommuniziert werden können. 
Im Anschluss, von 16.30-19.30 Uhr, findet die ANU 
Mitgliederversammlung statt, die Einladung wurde bereits 
verschickt. Infos dazu sind neben weiteren aktuellen 
Neuigkeiten auch auf der neu gestalteten Website der ANU 
Bayern zu finden: www.umweltbildung-bayern.de 

Marke Umweltbildung 
auch für Selbständige 

Die Auszeichnung der neun 
neuen Markenträger durch 
das StMUG findet am 
24.06.09 in der Umweltstation Wartaweil statt. Das 
Kernteam bedankt sich bei Caroline Fischer und der ANU-
Fachgruppe „Freiberufliche in der Umweltbildung“, die in 
ehrenamtlicher Arbeit Vergabekriterien für Selbständige 
erarbeitet haben. Es ist geplant, nach einer Abstimmung im 
Kernteam die Antragsformulare bis Juli 09 ins Internet zu 
stellen, so dass Selbständige bis zum 31.08.09 die 
Dachmarke „Umweltbildung.Bayern“ beantragen können. 
Infos: www.umweltbildung-bayern.de 

Checkpoint Marketing: neue Kampagne für 2010 
beschlossen 

Am 10.03.09 einigten sich die Akteure der Umweltbildung 
darauf, „Geld“ zum Thema der nächsten bayernweiten 
Kampagne 2010 zu machen. Zur inhaltlichen und 
konzeptionellen Begleitung wird es ein Kampagnenteam 
geben, InteressentInnen mögen sich an Barbara Rasche 
wenden (barbara.rasche@anu.de). Zum Thema „Energie“, 
Jahresthema der UN-Dekade 2009, gibt es vom 11.-
18.07.09, parallel zur Klimawoche, eine Aktionswoche mit 
möglichst vielen Angeboten, unter anderem einer 
Luftballonaktion, zu der Markenträger Luftballons und 
Postkarten mit einem Energiequiz beim StMUG anfordern 
können. Infos: www.umweltbildung.bayern.de 

Milieuworkshop bringt neue Erkenntnisse 

Der Qualifizierungsworkshop „Milieus II: Come in and 
discover - neue Praxisansätze für ´andere´ Milieus“ im 
Rahmen des Marketingprojektes „Umweltbildung.Bayern“ 

vom 24.-25.03.09 in der LBV-Umweltstation Lindenhof 
verlief „klein aber fein“. Anja Theßenvitz von 
THESSENVITZ MARKETING stellte verschiedene 
Jugend- und MigrantInnenmilieus vor. Daraus leiteten die 
TeilnehmerInnen zukünftige Trends und daraus 
resultierende Folgerungen für die Umweltbildung ab. Zwei 
best-practice – Beispiele zeigten Wege, wie eine milieu-
spezifische Ausrichtung von Bildungsveranstaltungen 
gelingen kann. Brigitte Pfister (LBV-Umweltstation 
Fuchsenwiese) stellte anhand des Projektes „Natur trifft 
Kunst“ Beispiele milieuspezifischer Veranstaltungen vor. 
Ein Ergebnis ist auch, dass die dauerhafte Erschließung 
neuer Milieus (z.B. der „Experimentalisten“) Zeit braucht 
und noch Anlaufschwierigkeiten in punkto Image der 
Bildungseinrichtungen zu überwinden sind. Thomas 

Kappauf (LBV-Umweltstation Lindenhof) zeigte anhand 
des Projektes „Regenbogen“ Strategien für eine gelungene 
Integration von schwer erreichbaren Zielgruppen, v.a. der 
„Konsummaterialisten“ und „MigrantInnen“. Insgesamt 
vermittelte der Workshop ein komprimiertes, präzise 
formuliertes und differenziertes Bild unterschiedlicher 
Milieus und deren Wertewelten. Anhand der Praxis-
beispiele, einer von den TeilnehmerInnen selbst 
durchgeführten Feldstudie und begleitender Wandzeitungen 
mit Do and Don´ts entwickelten sie ein Gespür für die 
milieuspezifische Ausrichtung von Bildungsangeboten, die 
in den einzelnen Einrichtungen nun, je nach regionalem 
Charakter, umgesetzt werden müssen. Infos: Thomas 
Kappauf, Tel. 0921/759420, www.lbv-lindenhof.de 

Qualifizierungsworkshop „Das Maß der Zeit“ 

Der nächste Qualifizierungsbaustein des Marketingprojekts 
findet vom 13.-14.05.09 in der Umweltstation Schloss 
Wiesenfelden zum Thema „Das Maß der Zeit“ statt. Ziel ist 

Anja Theßenvitz, kompetente Referentin im 
Milieuworkshop 
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es zu ergründen, was hinter der oberflächlichen Zeitnot 
steht und wie eine „work-life-balance“ in dem ganzheitlich 
beanspruchenden Beruf des/der Umweltbildners/in 
gefunden werden kann. Infos und Anmeldung: Beate Seitz-
Weinzierl, Tel. 09966/1270, beate.seitz-weinzierl@schloss-
wiesenfelden.de (siehe beiliegenden Flyer) 

Umweltbildung vernetzt Beteiligte an gesunder 
Schulverpflegung 

Gut 170 SchülerInnen, Eltern, LehrerInnen, Ökotropho-
logInnen, UmweltpädagogInnen, Schulversorger, Kantinen-
pächter und OffiziantInnen kamen am 21.03.09 nach 
München zur Tagung „Gesunde Schulverpflegung in 
Bayern“. Idee und Konzept entwickelte die ANU-
Fachgruppe „Schule und Nachhaltigkeit“. Höchstes Lob 
bekamen die Veranstalter - ANU Bayern e.V., Ökologische 
Akademie e.V., Linden und Ökoprojekt - MobilSpiel e.V., 
München - von Ministerialrätin Hildegard Rust und 
Regierungsdirektorin Angelika Reiter-Nüssle vom 
Bayerischen Staatsministerium für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten. Landwirtschaftsminister Brunner lud 
VertreterInnen der ANU Fachgruppe ein, an der Kick-Off-
Veranstaltung der neu eingerichteten „Vernetzungsstellen 
Schulverpflegung“ am 13.05.09 teilzunehmen. Das große 
Interesse und die Beteiligung unterschiedlicher 
Akteursgruppen führt Thomas Ködelpeter (Ökologische 
Akademie e.V.) auch auf das Engagement der 
Kooperationspartner - des Bayerischen Lehrer- und Lehrer-
innenverbands (BLLV), des Bayerischen Elternverbands 
(BEV), der LandesschülerInnenvereinigung e.V. sowie des 
Praxisbüros Gesunde Schule am Landratsamt Freising - 
zurück. Ergebnisse der Fachtagung und gute Beispiele aus 
den Regionen werden in den nächsten Monaten bei den 
Runden Tischen Umweltbildung in den bayerischen Re-
gierungsbezirken vorgestellt und wollen zum Aufbau regio-
naler Zusammenarbeit anregen. Infos: Thomas Ködelpeter, 
Tel. 08027/1785, oekologische-akademie@gmx.de 

Bayerischer Aktionsplan zur UN-Dekade 
erschienen 

Der interdisziplinär besetzte AK BfnE (Ministerien, 
Verbände, Kirchen, Gewerkschaften, etc.) hat den Bayer-
ischen Aktionsplan zur UN-Dekade nun veröffentlicht. Er 
soll bei einer Veranstaltung mit Umweltminister Markus 
Söder und Landtagspräsidentin Barbara Stamm vorgestellt 
werden.  

Jugendgruppe der Umweltstation Waldsassen 
Gewinner im DBU-Wettbewerb 

Die „Regenbogenbande“ der Umweltstation Waldsassen 
erhielt in dem bundesweiten DBU-Schüler- und Jugend-
wettbewerb „Entdecke die Vielfalt der Natur!“ den 1. Platz 
in der Kategorie „Jugendgruppe mit künstlerischem 
Ansatz“. Die Jugendlichen bekamen von Bürgermeister 
Bernd Sommer einen Scheck in Höhe von 3000 Euro und 

eine Urkunde überreicht. Das Projekt „Erlebter Frühling by 
Regenbogenbande - Geocaching als moderne Form der 
Schnitzeljagd“ wurde aus rund 90 Wettbewerbs-
einreichungen ausgewählt. Unter dem Titel „Entdecke die 
Vielfalt!“ startet der Wettbewerb im April 09 in eine neue 
Runde, Infos: www.entdecke-die-vielfalt.de; Infos zur 
Regenbogenbande: Marco Werner, Umweltstation 
Waldsassen, Tel. 09632/9200-44, www.kubz.de 

UNESCO Weltkonferenz und Runder Tisch der 
UN-Dekade 

Im Anschluss an die UNESCO-Weltkonferenz „Bildung für 
nachhaltige Entwicklung (BNE)“ fand am 03.04.09 in Bonn 
ein außerordentlicher Runder Tisch der UN-Dekade „BNE“ 
zusammen mit internationalen Gästen statt. Auf der Tagung 
war von den TeilnehmerInnen die „Bonner Erklärung“ 
erarbeitet worden, deren Ergebnisse am Runden Tisch 
vorgestellt wurden. Anschließend erarbeiteten deutsche und 
internationale TeilnehmerInnen gemeinsam wichtige 
Schritte, BNE in den noch verbleibenden 2000 Tagen der 2. 
Hälfte der UN-Dekade voranzubringen. Ergebnisse waren: 
1) Es fehlt an Strukturen und Geld, BNE in Deutschland 
besser umzusetzen. Es ist auf allen Ebenen viel mehr 
Lobbyarbeit dafür notwendig. 2) Die Medienpräsenz von 
BNE muss verbessert und eine effektivere Kommunika-
tionsstruktur gefunden werden. 3) Wir brauchen mehr 
Evaluation und internationale Indikatoren zur Messung von 
BNE. 4) Der ökologische Aspekt der BNE muss stärker 
berücksichtigt werden. 5) Es wäre gut, eine internationale 
Bewegung der BNE durch weltweite Auszeichnungen guter 
Beispiele zu starten. 6) Annette Dieckmann (Vorsitzende 
der Bundes-ANU) machte deutlich, dass fast ein Drittel der 
Weltbevölkerung Kinder und Jugendliche sind und dass es 
partizipativer Strukturen bedarf, um sie in zukunftsfähige 
Entwicklungen einzubinden. 7) Inklusion von BNE in 
Bezug auf benachteiligte Gruppen ist ebenso wichtig wie 
die Befähigung zur Selbstwirksamkeit (was ist mein Beitrag 
zur BNE?). Deutlich wurde zu Bedenken gegeben, dass die 
Voraussetzungen immer noch sehr ungleich seien, zumal 
die Menschen in Europa 3-4 Mal soviel Ressourcen 
verbrauchen, wie die Menschen in der 3. Welt. Betont 
wurde auch, dass die Deutsche UNESCO Kommission sich 
über eine Einladung des Runden Tisches durch 

Tagung zur Gesunden Schulverpflegung in 
München ist sehr gut besucht 
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Ministerpräsident Seehofer für Herbst 09 nach Bayern 
(München) sehr freuen würde. Infos: www.bne-dekade.org 

Ökologische Bildungsstätte als Offizielles UN-
Dekade-Projekt ausgezeichnet 

Stolz präsentieren 1. Vorsitzender Bgm. Dieter Thoma, 
MdL.a.D Albrecht Schläger, Susanne Bosch und Nadine 
Heintel von der Ökologischen Bildungsstätte Burg 
Hohenberg Fahne und Urkunde für das Projekt 
„Grenzwandler“, das am 02.04.09 mit 50 anderen Projekten 
von der UNESCO-Kommission als UN-Dekade-Projekt 
ausgezeichnet wurde. Das Projekt "Grenzwandler" 
vermittelt facettenreich das Thema „Energie“ in der 
Umweltbildung. Bei schulischen Projekttagen, Ferien-
wochen und Workshops erleben und erforschen die 
TeilnehmerInnen den Zusammenhang von Lebensstil 
/Konsum und Energie(verbrauch). Ihre eigene Kreativität 
lässt Kunstwerke für den Grenzwand(l)erweg entstehen. 
Das Projekt möchte soziale und interkulturelle Partner-
schaften und Kompetenzen durch die Arbeit mit geistig 
behinderten und nichtbehinderten Menschen sowie den 
Nachbarn aus Tschechien entwickeln. Infos: Susanne 
Bosch, Tel. 09233/716055, www.oekoburg.de 

Neues aus dem Plankstettener Kreis (PK) 

Bei der Sitzung des Plankstettener Kreises am 02.04.09 
wurde Thomas Ködelpeter, Ökologische Akademie e.V. als 
Geschäftsführer 2009 bestätigt, unterstützt wird er u.a. 
durch Sabine Metter; FÖJ/BDKJ. Da er alleine die 
Geschäftsführung wahrnimmt, werden die Aufgaben 
reduziert. Fest steht der Termin der Plankstettener Tagung 
am 10./11.11.09 zum Thema „Geld“, die Matthias Kiefer, 
Umweltbeauftragter der Diözese München/Freising und 
Martin Blösl/ZUK Benediktbeuern vorbereiten. Mitstreiter-
Innen sind erwünscht! Thomas Ködelpeter hat die 
Gliederung einer neuen Broschüre des PK zum Thema 
Wasser und BNE vorgelegt, die in Zusammenarbeit mit der 
Bayer. Landeszentrale für politische Bildungsarbeit 
herausgegeben werden soll. In der Redaktionsgruppe 
arbeiten Marion Loewenfeld (ANU Bayern) und Silke 
Hackenberg (Jubi Babenhausen) mit, MitarbeiterInnen 
erwünscht. Kontakt: Thomas Ködelpeter, Tel. 08027/1785, 
oekologische-akademie@gmx.de 

Neues aus der Bundes-ANU 

Als Ergebnis der ANU-Bundestagung 2006 fanden zwei 
Treffen des Utopischen Diskurses „Wie lernen Menschen?“ 
zwischen Akteuren der Umweltbildung und des Globalen 
Lernens statt, die mit interessanten Aufsätzen und 
Fragestellungen dokumentiert wurden. Der Diskurs geht 
auch in diesem Jahr weiter. Infos: Annette Dieckmann, 
dieckmann@anu.de. Annette Dieckmann ist Mitglied im 
Beirat der neuen Studie zur Umweltbildung von Prof. Dr. 
Michelsen, Universität Lüneburg (siehe Rundbrief 1-2009). 
Im Sommer 09 werden dazu ca. 30 Interviews mit 

ausgewählten ExpertInnen der Umweltbildung geführt. 
Annette Dieckmann hat für 2009/2010 eine zweijährige 
Projektstelle zu den UN-Dekadethemen Energie und Geld 
bekommen. In diesem Rahmen werden mit 
Kooperationspartnern zwei Expertenworkshops (2009 zu 
Energie und 2010 zu Geld) durchgeführt, die Sachstand und 
Erfordernisse für die Bildung der Zukunft eruieren sollen. 
Zu Energie wird es eine begleitende Ausstellung geben. 
Infos: www.umweltbildung.de 

Bericht vom ANU Ländertreffen 2009 

Die diesjährige ANU-Bundestagung zum Thema „Geld“ 
wird vom 24.-26.11.09 in Hamburg stattfinden, darauf 
einigten sich die TeilnehmerInnen des Ländertreffens. 
VertreterInnen aus 7 ANU-Landesverbänden und aus dem 
Bundesverband waren zu dem jährlich stattfindenden 
zweitägigen Informationsaustausch am 06./07.03.09 ins 
Ökologische Schullandheim Licherode gekommen. Auf 
dem Programm standen nicht nur Erfahrungsberichte über 
neue interessante Projekte und Aktivitäten in den einzelnen 
Landesverbänden, sondern auch aktuelle Informationen 
zum ANU-e.on Kooperationsprojekt Leuchtpol - BNE und 
Umwelt im Kindergarten. Ein weiterer Programmpunkt war 
das diesjährige Dekadethema „Energie“: Es wurden erste 
Ideen zusammengetragen, welchen Bedarf es in der 
Umweltbildung gibt, dieses wichtige Schlüsselthema im 
Sinne von BNE weiter voran zu bringen. Nebenbei gab es 
ausreichend Gelegenheit, Erfahrungen rund um die 
Umweltbildung auszutauschen und sich Tipps für die 
eigene berufliche Praxis zu holen. Das ausführliche 
Protokoll ist demnächst nachzulesen im Mitgliederraum der 
ANU auf www.umweltbildung.de. Das nächste 
Ländertreffen wird am 05./06.03.2010 wieder in Licherode 
stattfinden. 

Neues aus dem StMUG 

Ob es für 2009 und 2010 wieder Mittel aus dem 
Umweltfonds geben wird und in welcher Höhe ist vom 
Landtagsbeschluss im Mai 09 abhängig. Wir bitten deshalb 
alle Mitglieder und Interessierte, sich diesbezüglich an ihre 
Landtagsabgeordneten zu wenden, um sie von der 
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Notwendigkeit der Umweltfondsmittel zu überzeugen. Das 
Beratergremium hat alle Anträge im Vertrauen darauf 
beraten, dass es wieder Mittel in der gleichen Höhe 
(350.000 Euro/Jahr) geben wird. Die Haushaltsmittel für 
die Umweltstationen in Höhe von ca. 1,7 Millionen Euro 
(nach Abzug der Haushaltssperre) sind nach der letzten 
Sitzung des Beratergremiums für 2009 voraussichtlich 
ausgegeben. Wir raten dennoch dazu, noch Restmittel-
anträge zu stellen, falls es Rückläufe gegen Ende 2009 
geben wird. Für 2010 können die Anträge bis zum 27.10.09 
(Abgabetermin bei den Regierungen) gestellt werden. Die 
neuen Fördergrundsätze werden am 15.06.09 im ANU 
Werkstatt-Treffen vorgestellt und erläutert. Sie sind 
rückwirkend auch schon für die im letzten Jahr gestellten 
und noch nicht beschiedenen Projekte gültig. Es gibt derzeit 
noch offene Fragen, die hoffentlich bis zum 15.06.09 
geklärt werden können. Zwei neue AbteilungsleiterInnen 
sind im Amt: Herr Dr. Witzmann folgt in der Abt. 
Kommunikation und Nachhaltigkeit auf Herrn Graß und 
Frau Kreitmayer folgt in der Abt. Naturschutz und 
Landschaftspflege auf Herrn Himmighoffen, die beide in 
Ruhestand gegangen sind. Dr. Heinl, bisher Vertreter von 

Herrn Hinterstoißer, hat überraschend das 
Umweltministerium verlassen und ist für 3 Jahre in die 
ständige Vertretung Bayerns in Berlin abgeordnet. 

Termine aus dem StMUG 2009 

28.09.09 Abgabe Anträge Umweltfonds 2010 

27.10.09 Abgabe Anträge Umweltstationen 2010 

09.11.09 Sitzung Beratergremium Umweltfonds 

08.12.09 Sitzung Beratergremium Umweltstationen 

 

 

 

 

Termine 2009 

13./14.05.09 Qualifizierungsworkshop „Das Maß der 
Zeit“ in Wiesenfelden  

15.06.09 10-16 Uhr Werkstatt-Treffen der ANU 
Bayern im ÖBZ in München 

15.06.09 16.30-19.30 Uhr Mitgliederversammlung 
der ANU Bayern 

20.06.09 Bewerbungsschluss Offizielle UN- 
Dekade-Projekte 

08.07.09 10.30-15 Uhr Plankstettener Kreis 

11.-18.07.09 Schwerpunktthema Energie innerhalb der 
bayernweiten Klimawoche 

31.08.09 Abgabeschluss für Markenanträge und 
Wiederholungsanträge 

18.-27.09.09 Aktionswoche der UN-Dekade zur 
Bildung für nachhaltige Entwicklung 

01./02.10.09 Qualifizierungsworkshop „Online-
Kommunikation“ in Kelheim-Goldberg 

05.10.09 ANU FG Schule und Nachhaltigkeit 

23./24.10.09 Tagung „Zukunftspotenziale und Netz-
werke der Umweltbildung“ in Pullach 

10./11.11.09 Jahrestagung des Plankstettener Kreises 

24.-26.11.09 ANU Bundestagung zum Thema Geld in 
Hamburg 

Neue ANU Website 

Für aktuelle Informationen zur Umweltbildung/Bildung für 
nachhaltige Entwicklung im Rahmen der ANU Bayern: Ein 
Blick auf die neu gestaltete ANU Bayern Website lohnt 
sich: www.umweltbildung-bayern.de! 

Anlagen 

�  Flyer Qualifizierungsworkshop Das Maß der Zeit 
� Brief an die ANU Mitglieder zum Thema Versicherungen 
   für Freiberufliche in der Umweltbildung 

 

 

Die Regenbogenbande der Umweltstation Waldsassen als 
Sieger im DBU Wettbewerb 
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